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Wichtige Rufnummern

 Bereitschaftsdienste  
Notfalldienste
Notruf Polizei 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112 

Notruf Ärztlicher Notdienst  116 117

Zahnärztlicher Notdienst: 018 01 / 116 116

Krankentransport:  192 22

Apotheken:  0 18 05 / 00 29 63

Tierarzt:  0 75 71 / 749 22 60

Störungsdienste
Störungsstelle Gas:  08 00 / 08 24 505

Störungsstelle Strom Netze BW: 08 00 / 36 29-477

Störungsstelle Wasser: 9 72 50

Soziale Dienste
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)   07571/7301-0

Fachbereich Jugend LRA SIG  0 75 71 / 102 42 84

Beratungsstelle psychische Erkrankungen   0 75 71 / 73 01 55

Psychosoziale Beratungsstelle 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,

HIV-Sprechstunde 0 75 71 / 102 64 01

WEISSER RING Opferschutz 01 51 / 55 16 48 29

Beratung für Menschen mit Behinderung 0 75 71 / 752 39 10

Pfl egestützpunkt LRA SIG 0 75 72 / 71 37-431

Wohngemeinschaft 
demenzkranke Menschen  0 75 71 / 731 97 60

Ambulanter Dienst Waldhäusle 0 75 52 / 933 77 90

Pfl egedienst Sekunda 0 75 76 / 76 43

Seniorenzentrum Krauchenwies 0 75 76 / 9 61 80-0

Familienwerk Sölden e.V. 0 75 75 / 20 95 31

Hilfe von Haus zu Haus 0 75 76 / 96 11 74,
 01 76 / 81 65 38 31

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen 0 75 71 / 72 99 70

SENOVA Sigmaringendorf 0 75 71 / 5 25 50

Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V.  01 71 / 7 23 36 65  
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anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

 Telefonische Kontakte
Bürgerbüro  972-18 / -10

Standesamt  972-10 / -18

Ordnungsamt  972-13

Gemeindekasse  972-32 / -29

Gemeindewerke  972-36

Bauhof 96 22 06

Krauchenwieser Küste 7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
susanne.schneider@lrasig.de Mobil 0172 / 76 37 415

Ortsvorsteher Sander Tel. (privat) 901144, Amt 1829
gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mo.  18:30 - 20:00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Ablach

Ortsvorsteher Stumpp Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mi.  19.00 - 20.00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortsvorsteher Fischer Tel. (privat) 7324, (Amt) 304,
gemeindeverwaltung-goeggingen@krauchenwies.de, 

Sprechzeiten:  Mo. 18.30 - 19:30
 Fr.  09.00 - 10.30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Göggingen

Ortsvorsteher Seeger Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817
gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de,

Sprechzeiten:  Mi.  10:00 - 11:00 Uhr
  20:00 - 21:30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Hausen a. A.

Rathaus Krauchenwies  Tel. 972-0
Bürgermeister Kern
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 
info@krauchenwies.de, www.krauchenwies.de

Sprechzeiten: Mo - Do  08.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr 08.00 – 12.30 Uhr

  Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies
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zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Daten-
übermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, 
minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern) 
die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft angehören.  Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsda-
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts be-
nötigt werden. Diese Zweckbindung  wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann schriftlich bei der Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies, Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies eingelegt 
werden. Bei einem Widerruf werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 
Veröffentlichung von Ehe- und Altersjubiläen
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsmi-
nisterium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Anschrift sowie 
Datum und Art des Jubiläums. Die Meldebehörde übermittelt 
darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staats-
ministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den 
Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem 
Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann bei der Gemeinde Krauchenwies, Hausener Straße 1, 
72505 Krauchenwies eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.
 
Widerspruch gegen die Übermittlung Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben  Auskunft erteilen über den Familien, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten 
Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Krauchenwies, 
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies, eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Baugebiet Auf den Rainen IV -  
bevorstehende Ausschreibung
Das Baugebiet Auf den Rainen IV wurde im Jahr 2021 geschaffen. Es 
umfasst 28 Wohnbauflächen, davon 25 im kommunalen Eigentum.
Nach erstmaliger Ausschreibung in 2021 soll das Baugebiet nun er-
neut zum nächstmöglichen Zeitpunkt über die ordentlichen Mittei-
lungsorgane der Gemeinde ausgeschrieben werden.
Die Bewerbungsfrist startet mit der offiziellen Bekanntmachung im 
Blättle vom 08.05.2026 und wird auf 13 Tage festgesetzt (konkret 
vom 08.05.2026 um 23:59 bis 21.05.2026 um 23:59).

DO. 30.04.2026

Gögginger Bierfest 
SC & MV Göggingen

FR. 01.05.2026

Gögginger Bierfest 
SC & MV Göggingen

SA. 02.05.2026

Gögginger Bierfest 
SC & MV Göggingen

SO. 03.05.2026

Gögginger Bierfest 
SC & MV Göggingen

DI. 12.05.2026

Ausfahrt
Seniorengemeinschaft Ablach 

VERANSTALTUNGS- 
KALENDER DER GEMEINDE

Amtliche Bekanntmachungen

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a.  bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Melde-
behörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl  ist  an das 
Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch kann schriftlich bei der Gemein-
deverwaltung  Krauchenwies,  Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies, 
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaften
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischem Ausführungsgesetzes 
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Ausgeschrieben werden dann folgende Wohnbauplätze:
• FlSt. 566/4 Kastanienweg 4 686 m²
• FlSt. 563/1 Kastanienweg 11 711 m²
• FlSt. 563/2 Kastanienweg 13 713 m²
• FlSt. 563/3 Kastanienweg 15 726 m²
• FlSt. 566/3 Bäumlesweg 5 762 m²
• FlSt 565/6 Bäumlesweg 7 857 m²
• FlSt. 565/5 Bäumlesweg 6 696 m²

• FlSt. 566/2 J.-Mühlebachw. 4 907 m²
• FlSt. 566/7 J.-Mühlebachw. 6 727 m²
• FlSt. 566/8 J.-Mühlebachw. 8 774 m²
• FlSt. 566/9 J.-Mühlebachw. 10 793 m²

Für die Vergabe der Bauflächen wird der für das Baugebiet vom Ge-
meinderat beschlossene und aktuell geltende m²-Preis von 92,00  € 
angewandt. Nähere Infos ab 08.05. auf der Homepage der Gemeinde.

Aktuelles aus dem Rathaus

Beflaggung an öffentlichen Dienstgebäuden 
aller Behörden und Dienststellen des Bundes 
Die Beflaggung an öffentlichen Dienstgebäuden wird bei besonde-
ren Anlässen vom Bundesministerium des Inneren (Regierungsprä-
sidium Tübingen) angeordnet.
Wir werden künftig an den Schaukästen neben den Dienstgebäu-
den in Krauchenwies und in allen Ortsteilen darüber informieren, zu 
welchem Anlass die Beflaggung stattfindet.
Regelmäßige Beflaggungstage bleiben von dieser Information un-
berührt, da diese wiederkehrend sind:
a)  am Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus (27. 

Januar)
b)  Nationalen Gedenktag für die Opfer terroristischer Gewalt (11. März)
c) am Tag der Arbeit (1. Mai)
d) am Europatag (9. Mai)
e) am Jahrestag der Verkündung des Grundgesetzes (23. Mai)
f) am Jahrestag des 17. Juni 1953
g) am Jahrestag des 20. Juli 1944
h) Heimattage Baden-Württemberg (11.09.)

i) am Tag der Deutschen Einheit (3. Oktober)
j) am Volkstrauertag (2. Sonntag vor dem 1. Advent)
k) am Tag der Wahl zum Deutschen Bundestag sowie
l) am Tag der Wahl zum Europäischen Parlament. 

Die Gemeindeverwaltung

Jede Vorbereitung ist wertvoll!
Deutschland ist eines der sichersten Länder 
der Welt. Dennoch erleben wir, dass auch in 
Deutschland Krisen unsere gewohnten alltäglichen Abläufe stören. 
Extreme Wetterereignisse nehmen zu. Durch Cyberattacken, Desinfor-
mation oder Sabotage finden Angriffe auf Infrastrukturen, Meinungs-
bildung und Zusammenhalt statt. Selbst ein Krieg scheint nicht mehr so 
ausgeschlossen zu sein wie noch vor einigen Jahren.

Vorsorge kann helfen, extreme Situationen besser zu bewältigen:

• Sie wissen, was zu tun ist, und können dadurch ruhiger bleiben.
• Sie können sich und andere versorgen, bis Hilfe eintrifft.
• Sie entlasten Rettungskräfte. Die können dann Menschen un-

terstützen, die sich nicht selbst helfen können.

Informieren Sie sich gerne digital https://www.bbk.bund.de 
Die Gemeindeverwaltung Krauchenwies



RAUCHENWIES Freitag, 01. Mai 2026 | 5

Erleben Sie unsere geführten Rundgänge. 
Krauchenwies kann auf eine lange Geschichte zurückblicken – und 
auf viele spannende Geschichten. In unterschiedlichen Führungen
gibt Carmen Ziwes Einblicke in die Entstehungsgeschichte und An-
ekdoten der unterschiedlichen Krauchenwieser Sehenswürdigkeiten.

Fürstlicher Park 
Der fürstliche Park in 
Krauchenwies kann auf 
eine lange Geschichte 
zurückblicken. Wandeln 
Sie bei einem Rundgang 
durch den schönen fürst-
lichen Park auf den Spu-
ren des Hochadels. Las-
sen Sie sich von der vom 
englischen Landschafts-
garten inspirierten Par-
kanlage verzaubern. An 
der Seite von Carmen 
Ziwes können Besucher 
bei einem Rundgang die 
vielseitige Natur erleben. 
Zusammen mit interes-
santen Anekdoten und 
kurzweiligen Fakten las-
sen wir die Geschichte 
lebendig werden – und 
machen den Parkspaziergang zum besonderen Highlight.  
Wenn Sie sich für eine Führung von etwa 1,0 - 1,5 Std. Dauer 
interessieren, nehmen Sie bitte unter 07576/972-0 Kontakt mit 
der Rathauszentrale auf.

Frauenführung 
Frauengeschichten aus Krauchenwies
Beim Gang durch die Dorfmitte werden ganz unterschiedliche 
Frauen, die im Laufe der Jahrhunderte in Krauchenwies gelebt oder 
den Ort besucht haben, vorgestellt. Die Teilnehmenden hören vom 
Leben und Wirken adeliger Damen: etwa von Freifrau Amalie Sür-
genstein, die im 16. Jahrhundert Ortsherrin war, bis hin zur Kronprin-
zessin von Rumänien, die 1893 hier ihren Honeymoon verbrachte.  
Aber auch von den Sorgen und Schicksalen von Klosterfrauen, einer 
vermeintlichen Hexe und einer mutigen jungen Frau im Reichsar-
beitsdienstlager im Krauchenwieser Schloss wird berichtet. 

Wenn Sie sich für eine Führung von etwa 1,5 Std. Dauer inter-
essieren, nehmen Sie bitte unter 07576/972-0 Kontakt mit der 
Rathauszentrale auf.

Rathausführung
Wandeln Sie auf historischen Pfaden durch die Ortsmitte von 
Krauchenwies und erleben Sie
welche Geschichten das Rathaus für Sie bereithält.
Der Rundgang beginnt am Rathaus, der erste Halt ist in der Ortsmitte. 
Dort befanden sich einst wichtige Gebäude, Handel, Handwerk, Gastro-
nomie, die damals schon von der einstigen Residenz der von Hohenzol-
lern profi tierten. Nach einem Spaziergang zur Kirche und der einstigen 
Schule geht es zurück zum Rathaus. Die Geschichten die Sie dort erwar-
ten sind allesamt packend und vielfach erheiternd. Über den ehemaligen 
Schul- und Verwaltungsbau mit Arrestzelle sind jede Menge Geschichten 
über Lehrer, Pfarrer, den Amtsarzt und Bürgermeister erhalten geblie-
ben. Besonders ein junger Lehrer, damals Provisor genannt, hatte sich 
mit den „Oberen“ gerne angelegt. Nichteinhaltung des Dienstweges, 
Grußpfl ichtverletzung gegenüber dem Pfarrer und vieles mehr sind 
verbrieft und haben das Zeug zum bühnenreifen Volksstück. Dass die 
Gemeindeführerin durch ihre historische Kleidung den Sprung in die Ver-
gangenheit visualisierte, versteht sich von selbst. (Text: Arno Möhl)
Wenn Sie sich für eine Führung von etwa 1,5 Std. Dauer inter-
essieren, nehmen Sie bitte unter 07576/972-0 Kontakt mit der 
Rathauszentrale auf.

WOCHENMARKT
 auf dem Löwenplatz,  
gegenüber Rat- haus,
jeden Mittwoch 
von 8.00 - 11.30 Uhr 

Besuchen Sie unseren Wochenmarkt 
und lassen Sie sich hauptsächlich durch 
Produkte aus der Region verführen.

Gemüse, Obst, Kartoff eln, Eier, Käse, 
Oliven, Wurstwaren, Nudeln 
und Backwaren. 

Einen kürzeren Weg vom 
Erzeuger zum Kunden 
gibt es kaum.

Besuchen Sie unseren Wochenmarkt 
und lassen Sie sich hauptsächlich durch 
Produkte aus der Region verführen.

Gemüse, Obst, Kartoff eln, Eier, Käse, 

Standorte der Defi brillatoren  
Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu dürfen, dass in folgenden öff ent-
lichen Einrichtungen in denen auch Sport betrieben wird Defi brilla-
toren für den Ernstfall zur Verfügung stehen:

• Rathaus in Krauchenwies
• Turn und Festhalle in Ablach
• Turnhalle in Göggingen
• Vereinsheim Göggingen
• Turn und Festhalle in Hausen a.A.
• Turnhalle in Krauchenwies
• Festhalle Waldhorn in Krauchenwies 
• Bürgerhaus Bittelschieß

Der Defi brillator wird im Falle eines plötzlichen Herzstillstandes 
im Rahmen der Herz-Lungen-Wiederbelebung eingesetzt. Durch 
seinen Schock kann das lebensbedrohliche Kammerfl immern be-
endet werden, wodurch das Herz wieder in der Lage ist zu seinem 
ursprünglichen Rhythmus zurückzufi nden.

Die Defi brillatoren sind kinderleicht zu bedienen und erklären sich 
von selbst, sie geben dem Ersthelfer akustisch vor, was zu tun ist.

Die Gemeindeverwaltung
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Haushaltssatzung 
Zweckverband Interkommunaler 

Gewerbe- und Industriepark Graf-Stauffenberg 
für das Haushaltsjahr 2026 

Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) i. d. F. vom 16.09.1974 (GBl. S 408), letztmals geändert 
am 22.07.2025 (GBl. S. 8) und von § 79 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.02.2026 (GBl. S. 11) hat die 
Verbandsversammlung am 02.02.2026 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen: 

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt   

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Be-
trägen

EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.174.530

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-
gen von

1.080.550

1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

93.980

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von

0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von

0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

93.980

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträ-

gen
 EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von

1.171.000

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

879.050

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Er-
gebnishaushaltes (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von

291.950

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von

106.000

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von

2.402.800

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitionstä-
tigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-2.296.800

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) von

-2.004.850

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

0

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungs-
tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-2.004.850

 
§ 2

Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf  0 EUR
 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Verpflichtungsermächtigung) belasten,
wird festgesetzt auf    0 EUR
 

§ 4
Kassenkreditermächtigung 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird fest gesetzt auf 60.000 EUR
 

§ 5
Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2026 eine Verwaltungs- und 
Betriebskostenumlage (gemäß § 19 der Verbandssatzung) in Höhe 
von vorläufig 300.000 EUR
 

Kommune Anteil in Prozent Anteil in Euro

Sigmaringen 31 % 93.000

Bingen 13 % 39.000

Sigmaringendorf 13 % 39.000

Inzigkofen 10 % 30.000

Krauchenwies 10 % 30.000

Stetten a.k.M. 10 % 30.000

Scheer 5 % 15.000

Schwenningen 5 % 15.000

Beuron 3 % 9.000
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§ 6
Kapitalumlage 

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2026 eine Kapitalumlage
(gemäß § 18 der Verbandssatzung) 
in Höhe von vorläufig 106.000 EUR
 

Kommune Anteil in Prozent Anteil in Euro

Sigmaringen 31 % 32.860 €

Bingen 13 % 13.780 €

Sigmaringendorf 13 % 13.780 €

Inzigkofen 10 % 10.600 €

Krauchenwies 10 % 10.600 €

Stetten a.k.M. 10 % 10.600 €

Scheer 5 % 5.300 €

Schwenningen 5 % 5.300 €

Beuron 3 % 3.180 €

 
Sigmaringen, 02. Februar 2026 

Dr. Marcus Ehm
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die von der 
Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbe-
hörde am 10.03.2026 vorgelegt. Die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung wurden vom Landratsamt Sigmaringen am 15.04.2026 be-
stätigt. Die Prüfung des Haushaltsplans und seiner Anlagen ergab 
keine wesentliche Beanstandung. Die Haushaltssatzung beinhaltet 
keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

Der Haushaltsplan liegt gemäß § 18 GKZ i. V. m. § 81 Abs. 3 GemO 
in der Zeit vom 30.04.2026 bis 15.05.2026, je einschließlich, während 
der Dienststunden im Rathaus Krauchenwies - Zimmer 11 - zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aus. 

Kinder, Jugend & Bildung

Kindergarten Farbenfroh

Neuer bunter Blickfang erfreut Kinder in Göggingen
Graffitis verschönern die Kita „Farbenfroh“ gleich an zwei nebenein-
anderstehenden Anlagen
Göggingen: Im Kindergarten „Farbenfroh“ erstrahlt seit Kurzem ein 
ganz besonderer Blickfang – eine frisch gestaltete Umspannsta-
tion, die mit leuchtenden Farben und fantasievollen Motiven die 
Herzen der Kinder höherschlagen lässt und von Netze BW gespon-
sert wurde. Gleich daneben wurde die alte Station in ein fröhliches 
buntes Gerätehäuschen verwandelt, das jeden Tag aufs Neue ein 
Lächeln in die Gesichter der kleinen Besucher zaubert. Hier wird 
aus Technik Kunst und aus grauen Wänden eine Quelle der Lebens-
freude – ein Ort, an dem Kinderträume wahr werden und die Welt 
ein bisschen bunter erscheint. Das Besondere dabei: Die ehemalige 
Umspannstation hat der Künstler Graf von Itty alias David Sorms auf 
eigene Kosten umgestaltet.

Mit viel Liebe zum Detail und inspiriert vom Namen der Kita hat der 
Künstler fantasievolle, bunte sowie kindgerechte Motive erschaf-
fen, die sich spielerisch um die kleinen Häuschen schmiegen. David 

Sorms freut sich: „Ich komme aus dem sozialen Bereich und weiß um 
die knappen Mittel in Kindergärten und Schulen. Deshalb habe ich 
das Projekt zum Selbstkostenpreis umgesetzt. Vor 20 Jahren haben 
wir unseren ersten Graffiti-Auftrag in Überlingen ausgeführt. Seit-
dem gestalten wir Werke für Energieversorger, Privatkunden, Unter-
nehmen und Kommunen im Großraum Überlingen sowie in Stutt-
gart, Berlin und Usedom. Unsere Technik hat sich von Sprühdosen 
zu einer Airbrush-Mischtechnik entwickelt – dadurch sind uns bei 
den Motiven kaum noch Grenzen gesetzt.“ 

„Ich bin stolz, zu sehen, wie die Kita ihrem Namen ‚Farbenfroh‘ auf 
so kreative Weise gerecht wird“, sagt Ramona Pries, Leiterin des 
Kindergartens „Farbenfroh“. „Die liebevoll gestaltete und farben-
frohe Umspannstation, zusammen mit dem fröhlich umgestalteten 
Gartenhäuschen, zaubert nicht nur ein Leuchten in die Augen der 
Kinder, sondern spiegelt auch perfekt wider, was uns als Einrich-
tung antreibt: Wir möchten die Fantasie der Kinder entfalten, ihre 
Neugier fördern und ihnen den Mut geben, jeden Tag die Welt aufs 
Neue und mit offenen Augen zu entdecken.“ 

„Umspannstationen sind technische Anlagen, die eine zuverlässige 
Verteilung und Weiterleitung von Strom gewährleisten, indem sie 
die Spannung von Mittel- auf Niederspannung reduzieren. Dank 
dieser Transformation kann elektrische Energie sicher in Haushalte, 
Kleinbetriebe, Gewerbe und auch Kindergärten gelangen“, erklärt 
Stefanie Reiser, Regionalmanagerin bei Netze BW. In der Region gibt 
es bereits 50 solcher Stationen. „Toll, dass wir mit der Kita „Farben-
froh“ unseren Kreis an bunt bemalten Umspannstationen erweitern 
und den Kleinen in unserer Gesellschaft eine Freude machen kön-
nen.“ Stellvertretender Ortsvorsteher Andreas Riegger ergänzt mit 
sichtbarer Begeisterung: „Netze BW ist für uns weit mehr als nur ein 
verlässlicher Partner in Sachen Versorgungssicherheit – sie sind ein 
Teil unserer Gemeinschaft, der sich mit Herzblut und großem sozi-
alen Engagement für unser Dorf einsetzt. Gerade solche Momente, 
in denen Kinderaugen strahlen und unser Zusammenhalt spürbar 
wird, zeigen, wie wertvoll diese Partnerschaft für Göggingen ist.“ 

Über den Künstler
Graf von Itty alias David Sorms aus der Bodensee-Region ist besonders 
für seine großflächigen Wandgestaltungen und Auftragsarbeiten in 
Süddeutschland bekannt. Weitere Infos unter www.graf-von-itty.de
Hinweis: Die Firma Kempf und Seifried sowie die Volksbank Schwarz-
wald Donau Neckar haben sich als Sponsoren ebenfalls eingebracht 
und das Projekt finanziell unterstützt. Die Aktion entstand auf Initi-
ative des Elternbeirats. 

Über die Netze BW GmbH      
Die Netze BW GmbH steht für eine sichere Versorgung in Ba-
den-Württemberg und kundennahen Netzservice. Sie ist das größte 
Netzunternehmen für Strom, Gas und Wasser in Baden-Württem-
berg und eine Tochtergesellschaft der EnBW Energie Baden-Würt-
temberg AG. Als Verteilnetzbetreiber betreibt die Netze BW 
insgesamt knapp 100.000 Kilometer lange Hoch-, Mittel- und Nie-
derspannungsnetze für 2,37 Millionen Netzkund*innen im Land 
sowie das Gasverteilnetz für rund 240.000 Netzkund*innen. Außer-
dem erbringt und vertreibt die Sparte Dienstleistungen netznahe 
und kommunale Dienstleistungen für Kommunen und Stadtwerke. 
Das Unternehmen hat an rund 90 Standorten in Baden-Württem-
berg mehr als 5.800 Mitarbeitende sowie 800 Auszubildende und 
Studierende.

Foto: Netze BW 
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Vereinsnachrichten

Landjugend Krauchenwies

Am Freitag, den 24.04.2026, fand die Generalversammlung der 
Landjugend Krauchenwies statt. Nach einem kurzen Jahresrück-
blick durch den 1. Vorstand Jeremias Nipp, mit einem Dank an alle 
Mitglieder für ihr Engagement, folgten die Berichte des Kassier Lo-
renz Gmeiner und Schriftführerin Carina Vonnier. Die Wahlen wur-
den von Klaus Nipp als Vertreter der Gemeinde geleitet. Die neue 
Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen:
 

Foto: Landjugend Krauchenwies 

1.Vorstand: Vincenz Friedrich
2.Vorstand: Rebecca Kernler
3.Vorstand: Leon Störk
Kassier: Lorenz Gmeiner
Schriftführerin: Carina Vonnier
Beisitzer: Nico Karth und Jakob Gmeiner
Hausmeister: Leon Störk und Paul Gmeiner
 
DANKE!
Unser besonderer Dank gilt Jeremias Nipp, der drei Jahre das Amt 
des 1. Vorsitzenden übernommen hat. Wir freuen uns, dass du noch 
weiter Mitglied in unserer Truppe bleibst.
Außerdem verließen Greta Gröner, Leni Gerrer, Elias Boos und Flori-
an Weller den Verein.
 
WILLKOMMEN!
Wir freuen uns Paul Gmeiner und Robin Lüdtke in der Landjugend 
begrüßen zu dürfen.

Musikkapelle Ablach

Einladung zur Einweihung der renovierten Musikhütte  
in Ablach
Die Musikkapelle Ablach lädt alle Interessierten herzlich zur Einwei-
hung der renovierten Musikhütte ein.

Die Musikhütte befindet sich in Ablach auf der Halde, Gartenstra-
ße 20, und konnte durch Zuschüsse der Gemeinde Krauchenwies, 
die Unterstützung des Bauhofs sowie durch viele helfende Hände 
erfolgreich renoviert und fertiggestellt werden. Ab sofort steht die 
Hütte auch zur Vermietung zur Verfügung.
Aus diesem Anlass möchten wir die renovierte Musikhütte gemein-
sam offiziell einweihen und vorstellen. 

Die Einweihungsfeier findet am Freitag, den 8. Mai, um 16 Uhr 
statt und wird von der Musikkapelle Ablach musikalisch umrahmt. 
Für eine Kleinigkeit zu essen sowie Getränke ist gesorgt. 

Wir freuen uns gemeinsam mit euch den Tag zu verbringen. 

Musikkapelle Ablach

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

Samstag, 02.05.2026
Bittelschieß - 19.00 Uhr - Eucharistiefeier am Vorabend
anschl. Gemeindeversammlung St. Kilian
 
Sonntag, 03.05.2026
Ablach - 09.00 Uhr - Eucharistiefeier
Krauchenwies - 10.30 Uhr - Eucharistiefeier
 
Montag, 04.05.2026
Hausen a. A. - 18.30 Uhr - Friedensgebet
 
Dienstag, 05.05.2026
Hausen a. A. - 19.00 Uhr - Maiandacht, mitgest. v. d. Jugendgruppe u. 
Kirchenchor Hausen a. A.
 
Donnerstag, 07.05.2026
Bittelschieß - 19.00 Uhr - Maiandacht

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen

Gottesdienste
So, 03.05.26
9 Uhr: Krankenhauskapelle, Dr. Sill
10 Uhr: Kreuzkirche mit Konfirmation und Kantorei, Sauer
 
Diese Woche:
Kaffeerunde, Hauskreis, Krabbelgruppe, Mama-Fit (Für alle Mamas 
gemeinsam mit ihren Kindern bis zu 1 Jahr).
Weitere Infos zu Terminen/Veranstaltungen/Kontaktdaten fin-
den Sie auf unserer Homepage:
www.evang-sig.de
Anmeldung Newsletter: www.evang-sig.de/newsletter
Einen monatl. Veranstaltungskalender + den Gemeindebrief gibt es 
im Gottesdienst sowie in der offenen Stadtkirche (Karlstr. 22).

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch

Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder. (Psalm 98,1)
 
Sonntag, 3.Mai (Kantate)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Grau)
 
Montag, 4. Mai
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé
 
Dienstag, 5. Mai
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit
 
Donnerstag, 7. Mai
19.00 Uhr Probe Taizé-Chor
 
Freitag, 8. Mai
15.00-17.00 Uhr Trauercafé
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00 Uhr Gruppenstunde der „Füchse“
19.45 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Sonntag, 10.Mai (Rogate)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer K. Mehl)
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Landratsamt Sigmaringen

Führungswechsel bei der WIS: Beatrix Andriof 
löst Dr. Bernhard Kräußlich ab 

Beatrix Andriof hat zum 1. April die Geschäftsführung der Wirt-
schaftsförderungs- und Standortmarketinggesellschaft Landkreis 
Sigmaringen mbH (WIS) übernommen. Damit folgt sie auf Dr. Ber-
nard Kräußlich, der seit Gründung der Gesellschaft vor 16 Jahren an 
deren Spitze steht und sie auf eigenen Wunsch zum 31. Mai verlas-
sen wird.
 
Beatrix Andriof ist Diplom-Wirtschaftswissenschaftlerin und bringt 
umfassende Erfahrung in Wirtschaftsförderung, Projektsteuerung 
und Netzwerkarbeit mit. Zuletzt leitete sie die Stabsstelle Wirt-
schaftsbeauftragte und Regionalprojekte im Landratsamt Ravens-
burg und koordinierte dort wirtschaftsrelevante Themen. Zuvor war 
sie über mehrere Jahre bei der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Reutlingen tätig, wo sie unter anderem verschiedene Teams leitete, 
Unternehmensnetzwerke wie die Wirtschaftsjunioren betreute und 
unterschiedliche Projekte im wirtschafts- und arbeitsmarktpoliti-
schen Kontext verantwortete.
 
„Für den Wirtschaftsstandort Landkreis Sigmaringen sehe ich große 
Chancen, gerade in einer Phase tiefgreifender Veränderungen“, sagt 
Beatrix Andriof. „In den ersten 100 Tagen werde ich gezielt das Ge-
spräch mit Unternehmen, Kommunen und Partnern suchen. Zuhö-
ren, verstehen und der Austausch stehen für mich am Anfang.“
 
Klare inhaltliche Akzente will die neue Geschäftsführerin insbe-
sondere bei den Themen Fachkräftesicherung, Weiterbildung und 
Netzwerkstärkung setzen. „In wirtschaftlich herausfordernden Zei-
ten und angesichts der Dynamik rund um Künstliche Intelligenz ge-
winnen Bildung, lebenslanges Lernen sowie persönliche Einschät-
zung und Empfehlung deutlich an Bedeutung. Gleichzeitig braucht 
es starke regionale Netzwerke, um Innovationen voranzubringen 
und die Wettbewerbsfähigkeit zu sichern.“
 
Eine enge Verzahnung besteht zudem mit dem Unternehmer-
verband Landkreis Sigmaringen (UVS), dessen Geschäftsstelle bei 
der WIS angesiedelt ist. „Diese Struktur bietet eine hervorragende 
Grundlage für einen direkten und kontinuierlichen Austausch mit 
der regionalen Wirtschaft“, betont Beatrix Andriof. „Mein Ziel ist es, 
diese enge Zusammenarbeit weiter zu stärken, Synergien gezielt zu 
nutzen und gemeinsam mit den Unternehmen konkrete Impulse für 
den Standort zu setzen.“
 
Stefanie Bürkle, Landrätin und Aufsichtsratsvorsitzende der WIS, 
unterstreicht die Bedeutung des Führungswechsels: „Wir danken 
Herrn Dr. Kräußlich für sein langjähriges Engagement für den Wirt-
schaftsstandort Landkreis Sigmaringen. Mit Beatrix Andriof ge-
winnt die WIS eine Führungspersönlichkeit mit strategischem Blick 
und hoher Umsetzungskraft“, so die Landrätin. „Gerade für unseren 
stark mittelständisch geprägten Landkreis ist eine aktive und gut 
vernetzte Wirtschaftsförderung ein entscheidender Standortfaktor. 
Ich bin überzeugt, dass Frau Andriof hier wichtige Akzente setzen 
wird.“ Dr. Bernhard Kräußlich wird die Arbeit der WIS noch bis Ende 
Mai begleiten und so eine strukturierte Übergabe sicherstellen.
 
Über die WIS:
Die Wirtschaftsförderungs- und Standortmarketinggesellschaft 
Landkreis Sigmaringen mbH (kurz: WIS GmbH) wurde 2010 gegrün-
det und nimmt federführend, zusammen mit dem Landratsamt Sig-
maringen, die Wirtschaftsförderung des Landkreises Sigmaringen 
wahr. Sie setzt sich aus insgesamt 37 Gesellschaftern und Förderern 
zusammen und hat das Ziel, den Wirtschaftsstandort Landkreis Sig-
maringen attraktiv und wettbewerbsfähig auszugestalten und wei-
ter zu stärken.

Zum Aufgabenfeld der WIS gehört die Betreuung ortsansässiger 
sowie am Landkreis Sigmaringen interessierten Unternehmen. 
Dabei begleitet und unterstützt die WIS unternehmerische Vorha-
ben von der Planungsphase bis zur Realisierung durch umfassen-
de Beratung, Angebote beziehungsweise Vermittlung geeigneter 
Standorte und Immobilien sowie bei der Herstellung von Kontakten 
zu anderen öffentlichen Stellen und Kooperationspartnern.

Kulturschwerpunkt zur Bildung  
im Landkreis – Das Programm für Mai
Von historischen Schulstuben bis hin zu Künstlicher Intelligenz: Der 
Kulturschwerpunkt 2026/27 lädt dazu ein, Bildung im Landkreis 
Sigmaringen neu zu denken und neu zu erleben. Unter dem Motto 
„Leidenschaftlich neugierig – Wie wir im Landkreis Sigmaringen 
lern[t]en“ spannt das Programm den Bogen von vergangenen Lern-
orten und -wegen bis zu aktuellen und zukünftigen Bildungsfragen. 
Bei rund 80 Veranstaltungen öffnen Museen, Schulen, Vereine und 
weitere Institutionen ihre Räume und machen die Vielfalt der regi-
onalen Bildungslandschaft sichtbar. So sieht das Programm für den 
Monat Mai aus:
Beim Maifest der Landjugend Denkingen (Pfullendorf) am Freitag, 
1. Mai, startet das Projekt „Solar for Schools“, das Schülerinnen und 
Schülern mit Lehrmitteln zu Erneuerbaren Energien ein tieferes 
Verständnis für Nachhaltigkeit vermitteln möchte. Wer Interesse an 
eigenen Workshops hat, kann sich per E-Mail an hermann@solarbil-
dung.org wenden.
Das Naturschutzzentrum Obere Donau in Beuron bietet am Don-
nerstag, 7. Mai, um 15 Uhr eine Multiplikatorenschulung für päda-
gogisches Fachpersonal an. Lehrpersonen lernen dabei den Einsatz 
von Spurentunneln kennen und wie Kinder diese selbst bauen kön-
nen. So entdecken sie, was ums Haus herum lebt und ihre Beobach-
tungsgabe wird gefördert. Anmeldungen sind möglich bis Don-
nerstag, 30. April, per E-Mail an info@nazoberedonau.de oder unter 
der Telefonnummer 07466 92800. Die Teilnahme an der Schulung 
kostet 5 Euro.
Der Stadtspaziergang „Stumme Zeugen der NS-Zeit“ führt am 
Donnerstag, 7. Mai, ab 18 Uhr durch Bad Saulgau. Michael Skuppin 
bringt die Teilnehmenden an Orte, die während der NS-Zeit eine be-
sondere Rolle spielten und macht die stummen Zeugen der NS-Zeit 
sichtbar, indem er die Geschichten derer erzählt, die dort lebten, lit-
ten und überlebten. Der Eintritt ist frei. Treffpunkt ist der Marktplatz 
in Bad Saulgau.
In Illmensee dreht sich am Freitag, 8. Mai, alles um Künstliche Intel-
ligenz: Um 16 Uhr spricht Paul Hagenlocher, Leiter der Kindertages-
stätte „Storchennest“, über das Thema „Digital?! – Ein Dialog über 
Kindheit im Wandel“. Daran schließt sich um 18 Uhr ein entspannter 
Abend zum Staunen und Verstehen unter dem Titel „Keine Angst 
vor KI“ an. Referierende sind Lea Müller und Stefan Sütterlin von der 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen. Beide Veranstaltungen finden in 
der Drei-Seen-Halle statt. Anmeldungen sind möglich per E-Mail an 
kiga.storchennest@illmensee.de, der Eintritt ist jeweils frei.
Eine Zeitreise in den Schulalltag vergangener Tage können die Teil-
nehmenden bei öffentlichen Führungen am Samstag, 9. Mai, um 
14.30 Uhr und um 15.30 Uhr durch das historische Klassenzimmer im 
Bindhaus in Pfullendorf erleben. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Bis 
zum 30. Oktober kann das Klassenzimmer außerdem immer sams-
tags von 14 bis 17 Uhr auch auf eigene Faust entdeckt werden.
Den Wert der Bildung für die Persönlichkeit und die Gesellschaft be-
leuchtet die Künstlergemeinschaft Gebhardt & Mirtschin am Sams-
tag, 9. Mai, in der Alten Papierfabrik in Scheer. Der Nachmittag mit 
Vortrag, Musik, Gedichten, Gesprächen und Kaffee beginnt um 15 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Um die Bildungskampagne „Medien im Spannungsfeld zwischen Bil-
dung und abweichendem Verhalten“, die sich für einen bewussten 
Umgang mit Medien einsetzt, geht es am Dienstag, 12. Mai, um 18 
Uhr in der Donau-Lauchert-Schule in Sigmaringendorf. Anmeldun-
gen sind möglich bis Montag, 4. Mai, per E-Mail an info@donau-lau-
chert-schule.de. Veranstalter sind die Donau-Lauchert-Schule, das 
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Kreismedienzentrum, die Polizei Baden-Württemberg und die Ab-
lachschule Mengen.
Im Museum im Alten Oberamt in Gammertingen präsentiert die 
Gammertinger Laucherttalschule unter dem Titel „Schulkunst“ aus-
gewählte Arbeiten aus dem Unterricht der Grund-, Werkreal- und 
Realschule. Die Ausstellung zeigt, wie Bildung als kreativer Prozess 
wirkt und wie Schülerinnen und Schüler ihre Lernwege in eigenen 
gestalterischen Lösungen sichtbar machen. Die Vernissage beginnt 
am Sonntag, 17. Mai, um 11 Uhr. Zu sehen ist die Ausstellung bis zum 
19. Juli immer sonntags von 14 bis 17 Uhr. Weitere Informationen 
gibt es im Internet auf laucherttalschule.de und unter www.muse-
um-im-alten-oberamt.de.
Mit „Antonio und die Fee mit den grünen Haaren“ kommt am 
Sonntag, 17. Mai, um 15 Uhr ein klassisches Konzert für Kinder in 
die Städtische Galerie Fähre nach Bad Saulgau. Cosima Seitz, Alban 
Beikircher und das Barock-Ensemble L’Estro Armonico verwandeln 
Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ in eine spannende Geschichte für die 
jungen Zuhörerinnen und Zuhörer. Tickets gibt es im Bürgerbüro 
und in der Tourist-Info Bad Saulgau sowie online unter www.reser-
vix.de. Der Eintritt kostet regulär 13 und ermäßigt 5 Euro.
Die Hochschule Albstadt-Sigmaringen und die Evangelische Kir-
chengemeinde laden für Mittwoch, 20. Mai, in die Kreuzkirche Sig-
maringen ein. Unter dem Titel „Verstehen, was KI kann – Anwen-
dungen und Auswirkungen“ gibt Prof. Dr. Stefan Ruf dort um 18 Uhr 
einen Überblick über Grundlagen, Möglichkeiten und Grenzen ak-
tueller KI-Technologien. Im Anschluss diskutieren Experten aus Jus-
tiz, Medizin und Journalismus, wie KI ihre Arbeitsfelder beeinflusst. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich.
In der Heuneburg – Stadt Pyrene findet am Pfingstmontag, 25. Mai, 
ein Familien- und Handwerkertag statt. Das vielfältige Angebot lädt 
Groß und Klein von 10 bis 17 Uhr dazu ein, Leben und Traditionen 
der Kelten zu entdecken. Der Eintritt für Erwachsene kostet regulär 
10 und ermäßigt 5 Euro, Familien bezahlen 25 Euro.
Die karolingische Klosterstadt Campus Galli bei Meßkirch bietet am 
Mittwoch, 27. Mai, und an allen anderen Mittwochen in den Pfingst-, 
Sommer- und Herbstferien einen „Mitmach-Mittwoch“ an. Weil Bil-
dung schließlich vom eigenen Tun und Ausprobieren lebt, können 
Groß und Klein an diesen Tagen aktiv am mittelalterlichen Baustel-
lenalltag teilnehmen. Die Kosten dafür sind bereits im regulären Ein-
trittspreis enthalten.
Einen bewussten Blick auf die heimische Tierwelt wirft das Kinder-
ferienprogramm des Naturschutzzentrums Obere Donau in Beuron 
am Donnerstag, 28. Mai, ab 14 Uhr. Mit selbst gebastelten Spuren-
tunneln lasen sich die Spuren von nachtaktiven Tieren wie Sieben-
schläfern oder Mäusen sichtbar machen. Der Eintritt kostet 5 Euro. 
Anmeldungen sind möglich bis Freitag, 22. Mai, per E-Mail an info@
nazoberedonau.de oder unter der Telefonnummer 07466 92800.

Interkulturelle Elternmentorinnen und  
Elternmentoren bekommen Verstärkung
Eltern prägen den Bildungserfolg ihrer Kinder entscheidend mit. 
Doch sprachliche Barrieren und kulturelle Unterschiede machen es 
manchen Familien schwer, ihre Kinder so umfangreich zu unterstüt-
zen, wie sie es gerne würden. Im Landkreis Sigmaringen erhalten 
sie deshalb Unterstützung von Interkulturellen Elternmentorinnen 
und -mentoren. Diese bauen Barrieren ab, erleichtern den Zugang 
zum Bildungssystem – und bekommen nun Verstärkung von 13 neu 
ausgebildeten Ehrenamtlichen.
In den vergangenen Wochen hatten die 13 neuen Mentorinnen an 
einer Qualifizierung teilgenommen. Vom Vorstand der Elternstif-
tung Baden-Württemberg und von Vertreterinnen des Landkreises 
nahmen sie am Samstag im Landratsamt ihre Zertifikate entgegen. 
„Die jetzt 28 Interkulturellen Elternmentorinnen und Elternmen-
toren sind ein wertvoller Bestandteil unserer Bildungslandschaft“, 
sagt Melanie Winz vom Bildungsbüro des Landratsamts. „Mit ihrem 
Engagement und ihrer sprachlichen Vielfalt fördern sie Teilhabe und 
Chancengleichheit. Wir freuen uns sehr, weitere Ehrenamtliche für 
diese wertvolle Tätigkeit gewonnen zu haben. Sowohl für pädago-

gische Fachkräfte in Kitas und Schulen als auch für Eltern sind die 
Mentorinnen und Mentoren eine wichtige Unterstützung.“
Als ehrenamtliche Ansprechpersonen für Eltern informieren, be-
raten und begleiten die Mentorinnen und Mentoren Familien bei-
spielsweise bei Gesprächen mit pädagogischen Fachkräften oder 
Lehrerinnen und Lehrern. Darüber hinaus initiieren sie eigene An-
gebote wie Elterncafés, unterstützen die Familien bei allen Fragen 
rund um das Bildungssystem und beraten beispielsweise bei der 
Schulwahl. Umgesetzt wird das Projekt in Kooperation mit der El-
ternstiftung Baden-Württemberg, die seit fast 20 Jahren Interkultu-
relle Elternmentorinnen und -mentoren ausbildet. Gefördert wird 
das Programm durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg.
Durch die neu qualifizierten Ehrenamtlichen stehen künftig noch 
mehr Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner zur Verfügung. 
Interessierte Eltern, Schulen und Kitas können Melanie Winz per 
E-Mail (melanie.winz@lrasig.de) kontaktieren und sich über die In-
ternetseite www.landkreis-sigmaringen.de/bildungsregion infor-
mieren. Derzeit steht Unterstützung in elf verschiedenen Sprachen 
zu Verfügung, darunter Russisch, Ukrainisch, Türkisch, Ungarisch, 
Rumänisch und Italienisch.

Landkreis lässt Landesstraße 288  
zwischen Ostrach und Unterweiler sanieren 

Das Landratsamt Sigmaringen lässt ab Montag, 4. Mai, bis vor-
aussichtlich Freitag, 29. Mai, Bankettschäden an der Landesstra-
ße 288 zwischen Ostrach und Unterweiler sanieren. Für die Dauer 
dieser Arbeiten muss der entsprechende Streckenabschnitt voll ge-
sperrt werden.
 
Die Umleitung des Verkehrs aus Richtung Königseggwald erfolgt 
über die Kreisstraße 8036 nach Hoßkirch und die Landesstraße 286 
nach Ostrach und umgekehrt. Für den Linienverkehr ergeben sich 
keine Einschränkungen.
 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können im täglich aktualisierten Baustel-
leninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg im In-
ternet unter www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

Für Sie notiert

Selbsthilfegruppe nach Schlaganfall
Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Cafè Brauchbar“ Begegnungstreff“ Messkircherstrasse 2, 88512 Mengen
Um Anmeldung wird gebeten: 015127194927 oder 
info@shg-sig-schlaganfall.de

Kindertagespflege Garten-Zwerge  
in Levertsweiler (Ostrach)
Als qualifizierte Tagesmutter betreue ich seit 2022 liebevoll U3-Kinder 
in meiner Kindertagespflege Garten-Zwerge.
Bei uns stehen Natur, Bewegung und gesunde Ernährung im Mit-
telpunkt.
Wir verbringen viel Zeit draußen, entdecken die Jahreszeiten und 
säen gemeinsam eigenes Gemüse im Garten.
Dazu gibt es täglich frisch gekochtes, kindgerechtes Mittagessen.
Natürlich groß werden – jetzt Platz sichern!
Selina Zengerle
0173 5878212
gartenzwerge@yahoo.com
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Der Förderverein für krebskranke Kinder  
Tübingen e. V. 

Warum es uns gibt.
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an Krebs. Das sind 
2000 Kinder, die sich von heute auf morgen in einer Ausnahme-
situation wiederfinden und schon in viel zu jungen Jahren mit der 
Erfahrung einer lebensbedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. 
Die Eltern, Geschwister und Großeltern sind ebenso von dieser 
Diagnose betroffen und häufig mit vielen Ängsten, Zweifeln und 
der Ungewissheit darüber, wie es weitergeht, belastet. Genau diese 
Kinder und Familien brauchen unsere Hilfe.  

Was wir tun.
Der Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen möchte den Fa-
milien in dieser schweren Zeit Mut, Hilfe und Hoffnung geben...

• im Elternhaus und Familienhaus, in denen die Eltern während 
der klinischen Therapie der Kinder wohnen und ein „Zuhause auf 
Zeit“ finden können

• durch die psychosoziale Begleitung der betroffenen Kinder und 
deren Familien während der Therapie, in Palliativsituationen und 
in der Nachtherapiezeit

• mit organisierten Freizeiten für Patienten, deren Eltern und Ge-
schwister oder für verwaiste Eltern

• durch Finanzierung von Personalstellen, finanzielle Unterstüt-
zung der Forschung und vielfältige Betreuungsangebote für Pa-
tienten und deren Eltern auf den Stationen 

Warum wir Ihre Hilfe brauchen. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn alles, was 
wir für krebskranke Kinder und deren Familien tun, wird ausschließ-
lich durch Spenden finanziert. Auch Sie können den Kindern und Fa-
milien helfen, wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen. Gemein-
sam können wir den kranken Kindern und ihren Familien helfen. 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung! 

Helfen Sie uns zu helfen!
Kreissparkasse Tübingen      
VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63     
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02
BIC: SOLADES1TUB       
BIC: GENODES1STW

Weitere Informationen über unseren Verein finden Sie auf unserer 
Webseite unter www.krebskranke-kinder-tuebingen.de. Besuchen 
Sie uns doch auch auf unserer Facebook-Seite (krebskranke.Kinder.
Tuebingen) oder bei Instagram (@krebskrankekindertuebingen).

Die Naturentdecker*innen
Wir machen uns auf ins abenteuerliche Donautal! Auf unseren 
Streifzügen durch die Natur nehmen wir alles unter die Lupe, was 
uns über den Weg läuft, hüpft, krabbelt oder fliegt. Denn in Wald 
und Wiese, Wasser und Luft gibt es viel mehr zu entdecken, als du 
vielleicht glaubst! Gemeinsam bauen wir Hütten im Wald, beobach-
ten umherflatternde Fledermäuse in der Dämmerung und backen 
Stockbrot am Lagerfeuer. Übernachten werden wir in Rundzelten 
vor einer malerischen Felskulisse.
Bei unseren Aktionen am Tag und wer weiß, vielleicht sogar in der 
Nacht, warten Spaß, tolle Spiele und jede Menge Erlebnisse auf dich. 
Komm mit auf unsere Reise in die Natur!
Nach der Anmeldung schicken wir alle wichtigen Informationen zur 
Zahlung, sowie zu Gepäck, Anreise, etc. zu. Bei weiteren Fragen kön-
nen Sie sich gerne an freizeiten@naju-bw.de wenden.
Datum: 16.08. - 22.08.2026
Ort: Gutenstein im Donautal
Alter: 8 -12 Jahre
Kosten: 310€ pro Kind
Anmeldung: https://www.naju-bw.de/freizeiten/kinderfreizeiten/
naturentdeckerinnen/

Summer In The City —  
Sommerhits vom Barock bis heute
In seinem neuen Sonder-Programm “Summer In The City” sorgt das 
Feuerbach Quartett für Urlaubsstimmung.Auf gewohnt erfrischend 
freche Art und Weise widmet sich das Feuerbachquartett den Som-
merhits der letzten Jahrzehnte — ja sogar Jahrhunderte. So begeg-
net “I’m Walking On Sunshine” der barocken Feuerwerksmusik von 
G. F. Händel, George Harrisons “Here Comes The Sun” wird mal eben 
von Rammstein mit “Hier kommt die Sonne” übersetzt — und An-
tonio Vivaldis “Vier Jahreszeiten” haben ein sommerliches Rendez-
vous mit Joe Cocker und den Lovin’ Spoonfuls.
Am Sonntag, 10.05.2026, spielt das Feuerbach Quartett nach einem 
fulminanten Debüt im Jahr 2024, erneuet im Festsaal von Schloss 
Meßkirch. Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr, Einlass bereits ab 16.00 
Uhr.
Gegründet im Jahr 2013 ist das Feuerbach Quartett heute geradezu 
ein Synonym für innovative Adaptionen anspruchsvoller, moderner 
Rock- und Popmusik für klassisches Streichquartett. 4 Musiker aus 4 
Nationen, die mit atemberaubender Spielfreude den Begriff „Kam-
mermusik“ neu definieren.
Dem Feuerbach Quartett gelingt es wie keinem anderen Ensemble, 
seine Leidenschaft und Freude an der Musik unmittelbar auf das Pu-
blikum zu übertragen.
Bereits seit dem zweiten Album „ Knights and Fools“ fand das mehr-
fach preisgekrönte Quartett Einzug in das nationale und internati-
onale Konzertgeschehen, begleitet von einem lauten Presseecho, 
Rundfunkbeiträgen und –einspielungen.
Sie studierten gemeinsam an der Nürnberger Musikhochschule – 
heute unterrichten die Mitglieder des Feuerbach Quartetts als Do-
zenten und sind Juroren bedeutender Wettbewerbe.
Für das Konzert am 10.05.2026 im Schloss Meßkirch bietet die Tou-
rist-Information Karten zum Vorverkaufspreis von 19,00 € an. An der 
Abendkasse sind die Karten zum Preis von 22,00 € erhältlich.
 

Medizin kompakt erklärt: „Wenn plötzlich  
jede Minute zählt: Schlaganfall erkennen,  
verstehen, vorbeugen“
Tag gegen den Schlaganfall 2026 im SRH-Klinikum Sigmaringen
Ein Schlaganfall trifft oft ohne Vorwarnung auf – und doch kann 
schnelles Handeln Leben retten. Unter dem bundesweiten Motto 
„Ich spüre was, was du nicht siehst“ stellt die Stiftung Deutsche 
Schlaganfall-Hilfe in diesem Jahr die oft unsichtbaren Folgen eines 
Schlaganfalls in den Mittelpunkt.

Das SRH-Klinikum Sigmaringen lädt gemeinsam mit der Selbsthilfe-
gruppe „Nach Schlaganfall Sigmaringen und Umgebung“ am Diens-
tag, 12. Mai 2026, zum Tag gegen den Schlaganfall ein. Die Veran-
staltung findet von 12:00 bis 17:00 Uhr statt und richtet sich an alle 
Interessierten.

Im Foyer informiert die Selbsthilfegruppe an einem Infostand über 
das Leben nach Schlaganfall.

In der Stroke Unit des Klinikums gibt es außerdem kostenlose Akti-
onen, darunter einen Ultraschall der Halsarterien sowie Blutdruck- 
und Blutzuckermessungen.

Um 17:00 Uhr folgt im Konferenzraum im EG des Neubaus der Kurz-
vortrag „Schlaganfall vorbeugen, erkennen & behandeln“ mit Prof. 
Dr. med. Oliver Neuhaus, Chefarzt der Klinik für Neurologie.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Veranstaltungsort ist das SRH Klinikum Landkreis Sigmaringen, Ho-
henzollernstraße 40, 72488 Sigmaringen.

Hintergrund: Laut Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe erkranken 
in Deutschland jährlich rund 270.000 Menschen an einem Schlag-
anfall; zugleich machen die Fachleute auf die Bedeutung schneller 
Versorgung und Aufklärung über Risikofaktoren aufmerksam.
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Einladung der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben -
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 16.05.2026 um 14.00 zu un-
serem Gruppentreffen im Restaurant „Zum Marstall“, Fürst-Wilhelm-
Str. 5 – 7, 72488 Sigmaringen.
An diesem Nachmittag wollen wir in fröhlicher Runde singen mit 
Gertrud.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betroffe-
ne sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. 
Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige An-
meldung per Telefon oder E-Mail direkt bei
E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de 
Telefon 07577/852.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Pflegedienst Sekunda richtet sich  
zukunftssicher aus
Beim Pflegedienst Sekunda in Krauchenwies hat es in den vergange-
nen Wochen Veränderungen in der Organisation und im Team gege-
ben. Dazu zählen ein neues Erscheinungsbild, eine Erweiterung des 
Führungsteams sowie zusätzliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Ziel dieser Entwicklungen ist es, die Abläufe weiter zu verbessern, 
die Versorgung der Klientinnen und Klienten langfristig zu sichern 
und den Pflegedienst für zukünftiges Wachstum gut aufzustellen. 
Besonders optisch präsentiert sich der Pflegedienst Sekunda in 
neuem Gewand. Das neue Logo zeigt ein türkises Herz, in dem sich 
das bekannte Symbol des Unternehmens wiederfindet. Das Design 
unterstreicht stärker den pflegerischen Schwerpunkt des Unterneh-
mens und symbolisiert gleichzeitig Nähe, Vertrauen und Professio-
nalität in der Versorgung der Kunden Neben den strukturellen Än-
derungen hat sich auch das Führungsteam neu aufgestellt. Dennis 
Volz hat bereits Anfang 2025 die Geschäftsführung übernommen 
und trägt seitdem die alleinige Verantwortung für die strategischen 
Ziele und Ausrichtungen des Pflegedienstes. In der pflegerischen 
Leitung bleibt Tanja Mitze-Dehner weiterhin Pflegedienstleitung. 
Sie erhält nun Unterstützung durch Pflegefachkraft Lisa Wiora, die 
die Funktion der Stellvertretung übernommen hat. Parallel dazu 
absolviert sie die entsprechende Weiterbildung zur Pflegedienst-
leitung, um langfristig als weitere kompetente Ansprechpartnerin 
für Mitarbeiter, Klienten und Angehörige zur Verfügung zu stehen. 
Ebenfalls neu im Führungsteam ist Andrea Bornstädt, die seit Januar 
als Personalreferentin tätig ist. Sie unterstützt das Unternehmen in 
der Personalbetreuung, übernimmt verwaltungstechnische Aufga-
ben und kümmert sich um die Öffentlichkeitsarbeit. „Wir konnten 
mehrere neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gewinnen, die unser 
Team stärken und frische Impulse einbringen. Gleichzeitig haben wir 
schon jetzt ein tolles Team mit einem starken Zusammenhalt. Darauf 
sind wir sehr stolz. Durch diesen guten Teamgeist können wir unsere 
Klientinnen und Klienten im Landkreis Sigmaringen zuverlässig ver-
sorgen und kommen bis heute ohne den Einsatz von Leiharbeitern 
aus“, erklärt Dennis Volz. Mit dem neuen Erscheinungsbild und dem 
vergrößertem Team setzt Sekunda bewusst auf Weiterentwicklung 
und Stabilität. Ein weiterer Schritt in Richtung Zukunft ist die geplan-
te schrittweise Umstellung des Fuhrparks auf Elektrofahrzeuge. Der 
Pflegedienst beabsichtigt, nach und nach auf E-Autos umzusteigen, 
um unabhängiger vom Rohölmarkt zu werden und gleichzeitig einen 
Beitrag zum Umweltschutz zu leisten. Mit dieser Entscheidung setzt 
das Unternehmen bewusst auf innovative und nachhaltige Mobilität..

Wenn jede Minute zählt: Fortbildung stärkt 
Notfallkompetenz in Arztpraxen 

SRH Klinikum Sigmaringen, DRK und Malteser qualifizieren Arztpra-
xen für den Notfall

Rund 130 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 18 Arztpraxen des 
Landkreises haben am Reanimations-Workshop im Rahmen des 
Notfall-Symposiums 2026 am SRH Klinikum Sigmaringen teilge-
nommen. Ziel war es, die Sicherheit im Umgang mit Herzstillstand 
nachhaltig zu stärken – denn im Ernstfall entscheiden oft wenige 
Minuten über Leben und Tod.
 
Wissen, das Leben rettet
Initiiert wurde die Fortbildung von Dr. Martin Mauch, Chefarzt der 
Zentralen Notaufnahme. Gemeinsam mit Dr. Rüdiger Lott, Oberarzt 
und Leitender Notarzt sowie Dr. Christoph Ochsenfahrt, Oberarzt, 
Notfall- und Intensivmediziner vermittelte er praxisrelevantes Wis-
sen auf aktuellem Stand. Neben den Grundlagen der Wiederbele-
bung, klaren Abläufen im Notfall und dem sicheren Einsatz eines 
Defibrillators (AED) erhielten die Teilnehmenden auch Einblicke in 
moderne Ultraschallverfahren sowie digitale Lösungen zur schnel-
len Alarmierung qualifizierter Ersthelfer.
 
Zahlen, die zum Handeln bewegen
Einen besonders eindrücklichen Beitrag lieferte Dr. Christoph Och-
senfahrt mit der Vorstellung der Daten des Reanimationsregisters 
für den Landkreis Sigmaringen. Diese werden seit 15 Jahren erho-
ben und zeichnen sich durch eine hohe Qualität aus, da sowohl 
Rettungsdienst- als auch Krankenhausdaten nahezu vollständig 
vorliegen.
 
Die Zahlen zeigen deutlich, wie entscheidend schnelles Handeln 
bei Herzstillstand ist: Rund 70 Prozent der Reanimationen finden 
im häuslichen Umfeld statt. Knapp 40 Prozent der Maßnahmen sind 
bereits am Einsatzort erfolgreich, bei der Krankenhausaufnahme 
liegt die Erfolgsrate noch bei etwa 30 Prozent. Etwas mehr als 10 
Prozent der Patientinnen und Patienten verlassen das Krankenhaus 
lebend – davon rund 90 Prozent mit gutem neurologischem Status.
Diese Ergebnisse machen klar: Die ersten Minuten und das Handeln 
von Anwesenden sind entscheidend für das Überleben des Patien-
ten.
 
Trainieren für den Ernstfall
Ein besonderer Schwerpunkt des Workshops lag auf der prakti-
schen Anwendung. In zehn Übungsräumen trainierten Ärztinnen 
und Ärzte sowie Medizinische Fachangestellte in kleinen Gruppen 
realitätsnahe Szenarien. Unter Anleitung erfahrener Ausbilderinnen 
und Ausbilder des DRK, der Malteser sowie des SRH-Reanimations-
teams wurden Handgriffe, Abläufe, Teamarbeit und Kommunikation 
intensiv geübt.
 
Direkt übertragbar in den Praxisalltag
Die Fortbildung richtete sich gezielt an niedergelassene Praxis-
teams und bot einen direkten Mehrwert für den Alltag. Denn gut 
abgestimmte Abläufe und sicheres Handeln können im Notfall 
entscheidend zur Überlebensrate beitragen – noch bevor der Ret-
tungsdienst eintrifft. Besonders wichtig ist dabei die sofortige und 
effektive Reanimation durch Ersthelfende sowie eine qualitativ 
hochwertige Herz-Druck Massage.
 
Drei Schritte, die Leben retten
Gerade die Laienreanimation ist ein entscheidender Faktor. Deshalb 
gilt immer Prüfen – Rufen – Drücken:
_  Prüfen: Ist die Person bewusstlos? Atmet sie normal? Eigene Si-

cherheit beachten.
_  Rufen: Notruf 112 wählen, Telefon auf Lautsprecher stellen, Anwei-

sungen der Leitstelle
  befolgen.
_  Drücken: Bei fehlender oder unnormaler Atmung sofort mit der 

Herzdruckmassage beginnen. Defibrillator einsetzen, sobald ver-
fügbar, und den Anweisungen folgen.

Die Leitstelle unterstützt telefonisch bis zum Eintreffen des Ret-
tungsdienstes. Die Wiederbelebung muss ohne Unterbrechung 
fortgeführt werden.
Reanimation rettet Leben – und jeder kann helfen!
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NZ Obere Donau
Inzigkofen. Wildromantische Felsenwanderung durch den Inzigko-
fer Park. Freitag, 8. Mai, 16 bis ca. 18:30 Uhr (Anmeldung bis 06.05.)
Die Teilnehmenden lassen sich am Freitag, 8. Mai, von 16 bis ca. 18:30 
Uhr mitnehmen auf eine einzigartige Begegnung mit den Schönhei-
ten in diesem Fleckchen Erde, mit atemberaubenden Hang- und Fel-
senpassagen und mit besonderen Ein- und Ausblicken in Schluch-
ten und Donauauen. Sie staunen über Flora und Fauna, spannende 
Bauwerke wie Teufels- und Spinnennetz-Hänge-Brücke und deren 
Geschichte. Sie lustwandeln zu ehemals „möblierten“ Grotten über 
steile Staffelwege wie die Himmelsleiter hin zum märchenhaften 
Amalienfelsen. Treffpunkt: vor der Klosterkirche Inzigkofen; Leitung: 
Heike Rieger, Naturpädagogin; Gebühr: 7,- Euro; Anmeldung bis 6. 
Mai beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Sauldorf. Der Biber als Landschaftsarchitekt und Flussbauer. Freitag, 
8. Mai, 14 Uhr (Anmeldung bis 06.05.)
Mittlerweile hat sich das größte Nagetier Europas auch in unseren 
Breiten fast flächendeckend angesiedelt. Durch seine vor allem im 
Winter verstärkte Nagetätigkeit hinterlässt der Biber deutliche Spu-
ren bei der Nutzung seines Reviers. Im Sauldorfer Naturschutzgebiet 
finden sich Spuren des Bibers an zahlreichen Stellen, die bei dieser 
Exkursion am Freitag, 8. Mai, ab 14 Uhr angesteuert werden. Lei-
tung: Armin Hafner; Treffpunkt: Parkplatz Bahnübergang Sauldorf; 
Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 6. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Kulturdenkmale in Beuron. Freitag, 8. Mai, 14 bis ca. 16 Uhr 
(Anmeldung bis 07.05.)
Natürlich ist Beuron auch heute noch überwiegend vom Kloster 
geprägt, das vom 11. bis zum Ende des 19. Jahrhunderts fast aus-
schließlich das Ortsbild bestimmte. Das Hotel Pelikan wurde Ende 
des 18. Jahrhunderts gebaut, weitere Pensionen und Pilgerheime 
entstanden um 1890 mit dem Anschluss an die Bahnlinie. Zwischen 
den Weltkriegen erlebte Beuron die Blütezeit des Wallfahrtswesens. 
Henry Schober vom Naturparkverein Obere Donau gibt bei einem 
Streifzug durch Beuron am Freitag, 8. Mai, um 14 Uhr einen ersten 
Überblick über die Entwicklung des Ortes basierend auf dem denk-
malpflegerischen Werteplan Beurons. Die Teilnehmenden erwar-
ten interessante baugeschichtliche Entdeckungen, auch wenn die 
Türen meist verschlossen bleiben. Treffpunkt: Haus der Natur; Lei-
tung: Henry Schober; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 7. Mai beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Inzigkofen. Auf den Spuren des Neutemplerordens. Samstag, 9. Mai, 
14 bis 15:30 Uhr (Anmeldung bis 07.05.)
Die Ruine der Burg Dietfurt war ab ca. 1930 bis Ende des 2. Weltkriegs 
deutscher Hauptsitz des Neutemplerordens, eines antidemokra-
tischen, rassistischen und frauenfeindlichen Männerbundes. 1964 
zog die DRK-Bergwacht in das frühere Neutempler-Ordenszentrum 
ein und übernahm 20024 das Gelände mitsamt der Wohnhütte als 
Eigentümerin. Der Einführungsvortrag wird sich mit der Neutemp-
lerthematik sowie vor- und frühgeschichtlichen Fakten aus der 
ersten Halle der Höhle befassen. Diese wird nach dem Vortrag be-
sucht, anschließend der Kultraum, in dem „Gralsfeiern“ der „Tem-
pelherren“ stattfanden. Die Führung am Samstag, 9. Mai, von 14 bis 
15:30 Uhr wendet sich an Erwachsene und Jugendliche mit guter 
„Geländegängigkeit“. Treffpunkt: Parkplatz Mühle Dietfurt; Leitung: 
Walther Paape, Arbeitsgruppe Geschichte Dietfurt im DRK KV Sig-
maringen; Veranstalter: Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal e.V.; 
Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis 7. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Fridingen. Gesundheitswandern im Naturpark. Samstag, 9. Mai, 14 
bis ca. 17 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 9. Mai, von 14 bis 17 
Uhr lernen die Teilnehmenden einfache Körper- und freie Atem-
übungen und eine gezielte Aufmerksamkeit kennen. Die Bewegung 
in freier Natur verbunden mit den Körper- und Atemübungen för-
dert eine differenzierte Körperwahrnehmung, verbessert die Be-
weglichkeit und Spannkraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig die 

Muskulatur. Unterwegs lädt die Region mit ihren Naturschönheiten 
und herrlichen Ausblicken auf eine faszinierende Naturkulisse ein, 
durch gezielte Naturbetrachtungen die Sinne, das Bewusstsein und 
die Umgebung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 
5-8 km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Parkplatz Knopfmacherfelsen; 
Gebühren: 15,- Euro. Anmeldungen und Informationen bei der Na-
turparkführerin Simone Stoll, Telefon 0176 32673802, 
info@lebensschule-gesundheit.de
 

Bierfest, Biberbahn und Bollerwagen
Am ersten Mai geht’s wieder los: Bis zum 18. Oktober pendelt die 
Biberbahn an Sonn- und Feiertagen wieder dreimal täglich auf 
der Strecke zwischen Stockach und Mengen. Gestartet wird mit 
dem Gögginger Bierfest, Events im Zug und einem neuen Halt in 
Zizenhausen mit dem ein weiterer Ort an die Ablachtalstrecke ange-
schlossen ist. Zahlreiche Highlights im Zug und entlang der Strecke 
laden auch wieder den ganzen Sommer über zu autofreien Sonn-
tagsausflügen ein.
Vom ersten bis zum dritten Mai bringt die Biberbahn ihre Fahrgäste 
direkt zum Gögginger Bierfest. Am ersten Mai steht dort die tradi-
tionelle Bollerwagenparty auf dem Programm. Zusätzliche Abend-
züge laden ein, das Bierfest auch in den späten Stunden noch ent-
spannt zu besuchen.
Am zweiten Mai wird das Zugangebot erstmals gezielt auf Jugend-
liche und junge Erwachsene ausgerichtet. Der Fahrplan wird an die 
DJ-Night „Bier Beats“ angepasst und ermöglicht mit einer letzten 
Rückfahrt kurz vor zwei Uhr nachts eine späte Heimreise. Damit wird 
auch der jungen Generation eine sichere, komfortable und autofreie 
Teilnahme ermöglicht.
Am dritten Mai findet parallel zum Familientag auf dem Bierfest der 
Bibertag entlang der Strecke statt. Informations- und Mitmachange-
bote laden dazu ein, mehr über den Biber und seinen Lebensraum 
zu erfahren. Eines der Highlights ist die geführte Wanderung „Auf 
den Spuren der Biber“ in Sauldorf.
Weiter Infos, Neuigkeiten und Fahrpläne auf  https://biberbahn.de/
saisonstart-2026/

Biberbahn -  
Fahrplan für das erste Mai-Wochenende
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Donaubergland
Donauberglandweg im SWR-Fernsehen
Rechtzeitig zum Start in den Mai und die neue Wandersaison zeigt 
das SWR-Fernsehen im Abendprogramm nochmals den knapp 
halbsündigen Beitrag über den Donauberglandweg. Am 1. Mai 
läuft im SWR-Fernsehen Baden-Württemberg um 18.05 Uhr noch-
mals der komplette 25-minütige Beitrag aus dem Vorjahr „Wan-
dern auf dem Donauberglandweg“. Dieser Beitrag ist auch in der 
SWR-Mediathek zu finden.
Der Donauberglandweg ist bereits mehrfach als „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“ und als einer von rund 20 Wegen in Eu-
ropa auch als „Leading Quality Trail - Best of Europe“ ausgezeich-
net worden. Er führt in vier Tagesetappen vom Lemberg bei Gos-
heim auf dem Heuberg bis hinunter ins Donautal nach Beuron. Er 
ist mittlerweile einer der beliebtesten kürzeren Fernwanderwege in 
Baden-Württemberg und kann gut an einem verlängerten Wochen-
ende gewandert werden. Auf den rund 60 Kilometern erlebt man 
jeden Tag eine neue Landschaftskulisse im Donaubergland und 
kann so auch die Heimat zu Fuß ganz neu entdecken.
Alle Infos und Links zum Donaubergland wie auch zum Video finden 
sich unter www.donaubergland.de  

Tag des Wanderns: Geführte Wanderung in Immendingen
Anlässlich des bundesweiten „Tag des Wanderns“ laden die Donau-
bergland GmbH und die Gemeinde Immendingen am Sonntag, 17. 
Mai, gemeinsam zu einer geführten Wanderung ein. Unter dem 
Motto „Auf den Spuren der DonauWelle“ erkunden die Teilnehmen-
den ein familienfreundliches Teilstück des DonauWellen-Premium-
wanderwegs „Donauversinkung“.
Start ist um 13.00 Uhr am Landgasthof „Hauser“ in Immendingen/
Hattingen. Gemeinsam mit Gästeführer Uli Eschle führt die rund 
dreistündige Tour durch die beeindruckende Landschaft oberhalb 
der Donauversinkung. Ein besonderer Höhepunkt ist die Vulkan-
landschaft am Höwenegg. Im Anschluss an die Tour ist eine Einkehr 
in den "Landgasthof Hauser" geplant. Teilnehmende sollten festes 
Schuhwerk tragen und Trinken mit Snack vorsehen. ‚
Eine Anmeldung für die Wanderung ist bis Freitag, 15. Mai, unter 
www.donaubergland.de/anmeldung-events erforderlich. Alle Teil-
nehmenden erhalten einen Pin mit dem Logo des Deutschen Wan-
derverbands sowie ein Gutscheinheft.

Meßkirch Stadtführung
Am kommenden Sonntag, 03.05.2026 findet um 15 Uhr eine Stadt-
führung durch Meßkirch statt.
Diesen Sonntag führt die Tourist-Information Meßkirch um 15:00 
Uhr eine öffentliche Stadtführung durch. Bei dem Spaziergang 
durch die historische Altstadt erfahren Sie Interessantes über unser 
Städtchen und erhalten Einblicke in die geschichtliche Vergangen-
heit Meßkirchs. Von Mai bis September findet immer am ersten Wo-
chenende im Monat eine öffentliche Stadtführung statt.
Der Treffpunkt zur Führung ist vor dem Rathaus und kostest pro Per-
son 4,00 €. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Digitale Informationsveranstaltung  
für werdende Eltern 
Die katholische Schwangerschaftsberatung des Caritasverbandes 
für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V. bietet eine Informati-
onsveranstaltung an zu Themen und Fragen für werdende Eltern: 
Wie läuft das mit dem Mutterschutz, der Elternzeit, dem Eltern- und 
Kindergeld? Was muss wann und wie beantragt werden?

Wann: Mittwoch, 20.05.2026 um 19:00 Uhr, digital via Zoom

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung per E-Mail 
an schwangerschaftsberatung@caritas-sigmaringen.de oder telefo-
nisch bei Frau Braun, Tel.: 07571 7301-12 ist notwendig. Nach Anmel-
dung erhalten Sie den Zugangslink per E-Mail.

Neu: Kurse auf CAMPUS GALLI 

Diese Saison bietet CAMPUS GALLI erstmals ein umfangreiches 
Kursprogramm an. Neben dem bereits im letzten Jahr erfolgreich 
eingeführten Zeichenkurs erweitern gleich mehrere neue Angebo-
te das Programm und lassen Sie historische Handwerkstechniken 
kennenlernen, selbst ausprobieren und ein eigenes Werkstück mit 
nach Hause nehmen.

Neu im Angebot sind ein Kurs zum Knüpfen eines Netzbeutels, ein 
Workshop zum Wickeln von Körben aus Gräsern sowie ein Weiden-
flechtkurs, bei dem ein kleiner Brötchenkorb entsteht. Auch der Zei-
chenkurs für Erwachsene findet wieder statt – ergänzt durch einen 
Malkurs für Kinder ab 8 Jahren.
 
Alle Kurse finden direkt auf dem Gelände statt und bieten spannen-
de Einblicke in die Arbeitsweisen des frühen Mittelalters. Weitere 
Informationen und die Möglichkeit zur Buchung gibt es im Online-
shop: www.campus-galli.de/online-tickets
 
Kursübersicht 2026
30.05.2026 Brötchenkorb flechten aus Weiden
04.06.2026 Malkurs für Kinder (ab 8 Jahren)
05./06.06.2026 Zeichenkurs für Erwachsene
27.06.2026 Körbe wickeln aus Gräsern
03.07.2026 Netzbeutel knüpfen

Der Tag des Wanderns am 14. Mai.  
Deutschlandweit 

An Christi Himmelfahrt bietet der Schwäbische Albverein aus 
Scheer eine Nachmittagswanderung im Oberen Linzgau an. Unser 
Ausgangspunkt ist in der Ortsmitte von Großstadelhofen bei der 
Kapelle. Ein Ortsteil von Pfullendorf oberhalb des Furtbachto-
bels und am Jakobsweg gelegen. Vonder Höhe aus bietet sich bei 
Föhnwetterlage eine Herrliche Aussicht auf die Alpenkette. Doch 
zuvor wandern wir hinunter in den Furtnachtobel ein an Idylle 
und Romantik kaum zu überbietendes Naturparadies mit einer 
intakten Tier und Pflanzenwelt. Über Kirnbach und Schlosshof 
und einer Mariengrotte geht es hinauf zur Klause St. Wendelin auf 
dem Ramsberg mit Kapelle. Der Albvereinsweg leitet uns weiter 
bis nach Katzensteig und zur Lochmühle und wieder hinauf nach 
Großschönach und auf dem Jakobsweg wieder durch den Tobel 
nach Grßstadelhofen

Wanderstrecke: 11,4 Km.
Bergauf: 298 m.
Bergab: 302 m.
Wanderzeit: 3,5 Std.

Treffpunkt zur Wanderung ist um 13:30 Uhr am Parkplatz in Groß-
stadelhofen. Weitere Infos und Anmeldung zur Wanderung beim 
Tourenleiter Erich Fischer unter Tel. 07576-961793.

Gäste sind Herzlich Willkommen.
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Netze BW warnt vor Gefahren bei Bauarbeiten
Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen ungewollt zu 
beschädigen
Stuttgart. Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- und 
Gartenarbeiten. Dabei steigt die Gefahr, dass unterirdische Strom-
, Gas-, Wasser- oder Telekommunikationsleitungen unbeabsichtigt 
beschädigt werden. Die Netze BW warnt daher vor den Risiken und 
rät zu besonderer Vorsicht.
Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte Leitungen 
beschädigt werden, sind nicht nur Versorgungsausfälle und hohe 
Kosten für die Reparatur möglich, sondern es entstehen auch Ri-
siken für die Gesundheit – angefangen bei Stromschlägen bis hin 
zu Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht sind deshalb gerade im 
Frühjahr unerlässlich. Denn gerade zu dieser Jahreszeit kommt es 
bei Bauarbeiten immer wieder zu unbeabsichtigten Schäden an Ver-
sorgungsleitungen – das zeigt sich deutlich durch vermehrte Strom-
ausfälle im Niederspannungsbereich, wodurch z.B. Haushalte, öf-
fentliche Einrichtungen und Straßenbeleuchtungen betroffen sind“, 
erklärt Andreas Herre, Leiter der Netzregion Donau bei Netze BW.
Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vorschlägt, um Schä-
den zu vermeiden:

• Vor dem Graben informieren: Eigentümer und Bauherren sind 
verpflichtet, sich vor Beginn der Erdarbeiten über die Lage der 
Leitungen zu informieren. Dies geschieht durch Anfrage bei den 
lokalen Netzbetreibern oder über Online-Leitungsauskunftspor-
tale (z. B. BIL - Bund-Länder-Initiative Leitungsauskunft). Bei der 
Netze BW zum Beispiel können entsprechende Auskünfte über 
die Homepage des Unternehmens eingeholt werden: www.net-
ze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft

• Pläne sind nicht alles: Alte Leitungskarten sind nicht immer präzi-
se. Die tatsächliche Tiefe oder Lage kann abweichen, besonders 
bei Leitungen, die älter als 50 Jahre sind.

• Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutzbereich von Leitungen 
darf nur mit äußerster Vorsicht gearbeitet werden; hier ist Hand-
schachtung Pflicht, die der präzisen Freilegung von Leitungen zur 
Vermeidung von Schäden dient. Wenn Leitungen (Gas, Strom, 
Wasser, Telekommunikation) freigelegt werden, muss der Netz-
betreiber bzw. das Versorgungsunternehmen unverzüglich infor-
miert werden. Bei Arbeiten im Bereich von Hochspannungs- oder 
Hochdruckleitungen ist mindestens drei Wochen vor Beginn der 
Arbeiten eine schriftliche Stellungnahme/Genehmigung des 
Netzbetreibers einzuholen.

• Bei Beschädigung: Sofort die Arbeiten einstellen, den Bereich 
absperren und unverzüglich Netze BW als zuständigen Netzbe-
treiber sowie ggf. Feuerwehr/Polizei verständigen, da ggf. auch 
Gefahr für Leib und Leben anderer besteht.

• Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, haftet in der Regel für die 
Reparaturkosten und Folgeschäden (wie den Ausfall der Versor-
gung für Anwohner).

Kursangebote für diesen Sommer  
im Bildungszentrum Gorheim!
Was kann Künstliche Intelligenz? Wie geht das und kann ich das 
auch benutzen? Wohin führt das?
Am 5.Mai und 12. Mai jeweils von 18 bis 21Uhr bieten wir einen In-
tensivkurs mit zwei erfahrenen Dozenten an. In unserer Worksho-
preihe des Bildungszentrums Gorheim führen wir Sie verständlich, 
anschaulich und praxisnah in das Thema Künstliche Intelligenz ein. 
Gemeinsam erkunden wir, was KI heute leisten kann, welche An-
wendungsmöglichkeiten sich eröffnen und wo Chancen und Gren-
zen liegen.
Am Freitag, 22.5. um 19 Uhr zeigen wir passend zum Thema unse-
ren monatlichen Film, der die Realität in nicht allzu ferner Zukunft 
zeigt: Eine wissenschaftliche Mitarbeiterin der Uni soll einen Robo-
ter als Lebenspartner testen: Kann programmierte Liebe echt sein? 
Kino & Cappuccino mit Großbildleinwand bei freiem Eintritt.
Yoga und Fitness – die letzte Gelegenheit für diesen Sommer!

Hatha Yoga ab Montag, 4.5. 2026 um 9 Uhr!
Beckenboden –Yoga ab Montag, 4.5. 2026 um10:15 Uhr
Fit und gesund – ein Leben lang. Donnerstag, 7.5.von 8:30 bis 9:30 Uhr.
 
Steigen Sie ein in die Avventura Italiana! Italienischkurs für fortge-
schrittene Anfänger. Ab Mittwoch 6. Mai 2026 von 19:15 bis 20:45 
Uhr. Oder ab Donnerstag, 7.5. von 10 bis 11:30 Uhr für Fortgeschrit-
tene
Freies Gestalten im Tonatelier mit fachkundiger Hilfestellung Sams-
tag, 9.5.2026, von 15 bis 18 Uhr.
BUND-Vortrag: Sigmaringen auf dem Weg zur Zukunftsgemeinde 
Oberschwaben am Donnerstag, 21.5.2026, um 19:30 Uhr.
Viele weitere Kurse und Anmeldung über www.bildungszent-
rum-gorheim.de und persönlich oder telefonisch ( 07571 – 1843020) 
jeden Vormittag von 9-12:30 Uhr . Wir beraten Sie gerne!!!

Seminare

+++ Unternehmenswert steigern, Unternehmensnachfolge 
planen 

Ob aus strategischen Gründen, für Kapitalgeber oder im Rahmen 
einer Nachfolge: Eine fundierte Unternehmensbewertung schafft 
Klarheit. Neben Kennzahlen aus Bilanz, laufendem Geschäft und 
Planung spielen auch weiche Faktoren wie Management, Personal, 
Kultur und Strategie eine entscheidende Rolle für den Unterneh-
menswert.
Sie erfahren, wie der Unternehmenswert ermittelt wird, welche Fak-
toren ihn beeinflussen, wie sich Potenziale gezielt steigern lassen 
und wie eine erfolgreiche Unternehmensnachfolge gelingt.
 
Termin: Mittwoch, 06.05.2026, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Dozenten: Jürgen Kuhn (IHK Bodensee-Oberschwaben und Dr. Ing. 
Adrian Kauf und Hubert Bröhm (beide Antaris Unternehmensent-
wicklung)
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen
Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de

+++ Online-Workshop: MS Teams: die Schaltstelle für 
moderne Zusammenarbeit 

In Teams läuft alles zusammen: Kommunikation, Dateien, Aufgaben 
zu den unterschiedlichsten Themen.
Wie soll das strukturiert werden und wie behält man den Überblick? 
Das erfahren Sie in diesem Workshop.
 
Termin: Donnerstag, 21.05.2026, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dozentin. Sigrid Hess
Veranstaltungsort: Online über Zoom
 
Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de
 
 
+++ Online-Workshop: MS Chatbot: Einstieg in sichere KI 
mit Microsoft Copilot 
KI hält Einzug in Büros. Lassen Sie sich helfen beim Entwerfen von 
Texten, E-Mail oder Vorträgen. Lassen Sie sich rasch Texte zusam-
menfassen oder Gliederungen erstellen. Das alles erhalten Sie ohne 
Kosten mit dem in Ihrem Microsoft 365-account inkludierten Chat-
bot Copilot.
 
Termin: Freitag, 22.05.2026, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dozentin. Sigrid Hess
Veranstaltungsort: Online über Zoom
 
Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de
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+++ KI-Kurs mit 4 Modulen – ESF-geförderter Kurs 

Künstliche Intelligenz (KI) ist längst im Alltag angekommen - doch 
viele Menschen stehen vor der Frage: Was kann ich konkret damit 
anfangen? Genau hier setzt dieser Kurs an. In vier aufeinander ab-
gestimmten Modulen führt KI-Berater Dominique Saile Schritt für 
Schritt durch die Welt der künstlichen Intelligenz - verständlich, pra-
xisorientiert und mit viel Raum für individuelle Fragen. Die Module 
sind einzeln buchbar, die Förderung kann nur bei Buchung aller Mo-
dule in Anspruch genommen werden.
 
Bei Buchung aller 4 Module erhalten Sie bis zu 70% ESF-Förderung 
(Europäischer Sozialfonds Plus Baden-Württemberg). Was Sie tun 
müssen und wie hoch Ihre Förderung ausfällt, lesen Sie auf unserer 
Homepage.

Modul 1 (Freitag, 12.06.2026): Künstliche Intelligenz einfach erklärt

Modul 2 (Dienstag, 16.06.2026): Arbeiten mit Text-KI: Schreiben, zu-
sammenfassen, verstehen

Modul 3 (Freitag, 19.06.2026): Gestaltung & Struktur für Excel und 
Powerpoint – Inhalte visuell & übersichtlich aufbereiten

Modul 4 (Dienstag, 23.06.2026): Künstliche Intelligenz als persönli-
cher Assistent im Alltag
 
Alle Module finden von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr in Präsenz im Innova-
tionscampus Sigmaringen statt.
 
Mehr Informationen zu den einzelnen Modulen erfahren Sie auf un-
serer Homepage unter www.innovationscampus-sigmaringen.de

Ende 
des 

redaktionellen 
Teils

Lassen Sie Ihren Mähroboter nachts oder tagsüber  
unbeaufsichtigt laufen? 
Bitte bedenken Sie: Igel und andere Kleintiere ziehen sich bei 
Gefahr nicht schnell genug zurück und sind dem Gerät 
schutzlos ausgeliefert. Mit einer angepassten Nutzung leisten 
Sie einen wichtigen Beitrag zum Artenschutz.
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Auf der Cowboyranch 
1. 	� Womit arbeiten Cowboys auf einer Ranch manchmal?  

Wenn du das Bilderrätsel löst, erfährst du es.

2. 	� Auf der Ranch haben sich vier „Bewohner“ versteckt, die hier nicht hingehören. Kannst du sie finden?

3. 	� Im Bild kannst du verschiedene Zahlen finden. Zähle sie zusammen und du erfährst,  
wie viele Rinder auf der Ranch leben.

4. 	� Welchen Weg muss das Kalb nehmen, um nach Hause zu kommen?  
Sammle unterwegs alle Buchstaben ein, dann erfährst du den Namen des Cowboys. 
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Landwirt sucht Ackerland und  
Grünland zur Pacht 

suche.acker@gmx.de

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

ACHTUNG!!!  Vorgezogener Anzeigenschluss 
in der kommenden Woche!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

 07771 9317-11
   anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Wir suchen schnellstmöglich eine Schulbegleitung  
für ein Mädchen mit Unterstützungsbedarf,  

für ca. 15 Stunden pro Woche,  
an die Grundschule in Krauchenwies.

Nähere Infos bei
Mariaberg-Hilfen nach Maß gGmbH
E-Mail: s.kunzelmann@mariaberg.de  
Tel. 07574 / 934 968-19





Edelmetall-Ankauf
Gold - Silber - Zinn - Versilbertes - Militaria
Fa. Droste - Hauptstr. 75 - 88512 Mengen
Tel. 0160 / 913 78 671

Dienstag & Donnerstag: 
10.00 - 12.30 Uhr & 14.30  - 17.00 Uhr


